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Amtliches.
Neuenbürg.

A« die Ermrmdttiitc.
Die Gemeinderäte werden unter Hin¬

weisung auf Z 8 des Krankenversicherungs¬
gesetzes vom 15 . Juni 1883 (Reichsges .-Bl.
S . 73 ff.) und Z 9 der Vollz .-Verfüg.
vom 1. Dezember 1883 (Reg .-Bl . S . 369
ff ) aufgefordert , sich

binnen 8 Tagen
über den Betrag des ortsüblichen Tag¬
lohns gewöhnlicher Tagarbeiter und zwar
für

a . Erwachsene , männliche,
d . Erwachsene , weibliche,
e. Jugendliche , männliche unter 16

Jahren,
ä . Jugendliche , weibl . unter 16 Jahren,

zu äußern.
Etwaige Anträge auf Richtigstellung

der bisherigen Festsetzung (vergl . Enzth.
von 1887 Nr . 5) sind des Näheren zu
begründen.

Den 15 . Dezember 1887.
K. Oberamt.

H o f m a n n.

wurden , endlich den Tag der Wahl
und der Beeidigung , und

3 . die Bemerkung , daß weder gegen
das Wahlverfahren , noch gegen die
Person der Gewählten gesetzliche
Einwendungen bekannt seien.

Den 15 . Dezember 1887.
K. Oberamt.
Hofmann.

Neuenbürg.

Aitte um Gaben.
Wie früher bitten wir auch in diesem

Jahre um Gaben für die Heil - und Pflege-
Anstalt für Schwachsinnige in Mariaberg
und erklären uns zugleich bereit , auch
Gaben für andereWohlthätigkeits -Anstalten
unseres Landes zu vermitteln.

Den 15 . Dezember 1887.
Dekan Oberamtmann

Cranz , Hofmann.
Calmb  a-eh.

Haus -Verkauf.
In der Zwangs - Vollstreckungssache

gegen Johann Friedrich Metzler , Metzger
von hier kommt zufolge annehmbaren Nach¬

gebots die zum Verkauf bestimmte Liegen¬
schaft am

Donnerstag den 29 . Dezember d. I .,
vormittags 11 Uhr

auf dem Rathaus dahier wiederholt zur
Versteigerung und zwar:

Gebäude Nr . 28 2 u 11 gm ein zwei¬
stöckiges Wohnhaus mit Schlachtlokal
und Metzig , Stallung , gewölbtem Keller,
Backofen und Heuboden , samt Hofraum,
oben im Dorf , an der Straße nach
Calw;

Parz , Nr . 14 4 n 69 gm Baum¬
wiese und Grasgarten in der Mühl¬
stätt , hinter dem Haus

angekauft zu 5000'
Hiezu werden Kaufsliebhaber , fremde

mit amtlich beglaubigten Vermögenszeug-
nisfen versehen , eingeladen.

Die Verkaufskommission besteht aus
Schultheiß Häberlen und Gemeinderat
Dietrich ; Verwalter der Sache ist Ge¬
meinderat W . Proß.

Den 6. Dezember 1887.
Für die Vollstreckungsbehörde:

Schultheiß u . Ratsschreiber
Häberlen.

Neuenbürg.

An die Slaxdesmtn.
Den Standesämtern sind mit der heut¬

igen Post die Formulare zu den Standes-
Registern L.., L ., 6 ., (Haupt - und Neben-
Register ) , Geburts -, Heirats - und Sterbe-
Urkunden , Lb . , 6e . und zu den
Familienregistern zugegangen.

Die den Sendungen angeschlossenen
Bescheinigungsbogen sind nach Empfang
der Formulare zu unterzeichnen und als¬
bald hieher einzusenden.

Den 15 . Dezember 1887.
K. Oberamt.
Hofmann.

Neuenbürg.

An die Grtsmßkytt.
Die Ortsvorsteher werden aufgefordert,

nach Vollziehung der in diesem Monat
stattfindenden Gemeinderats - Wahlen das
Wahlergebnis dem Oberamt anzuzeigen.

Die Anzeige , welche als „portopflichtige
Dienstsache" einzusenden sind , haben zu
enthalten:

1. Vor - und Zunamen der austretenden
Mitglieder,

2 . Vor - und Zunamen , Geburtstag,
Stand , Gewerbe und etwaige Neben¬
ämter der Gewählten , sowie die
Dienstzeit , für welche sie gewählt

Neuenbürg.

Einladung
zur Lösung von Neujahrswunsch-Enthebungskarten.

Zum Besten der Armen , vorzugsweise solcher , die nicht in öffentlicher Unter¬
stützung stehen , werden auch Heuer wieder

Nmjahrsumnsch-Enthebungskarten
gegen Entrichtung eines Geldbeitrags von mindestens 1 ausgegeben.

Die Karten können bei Armenpfleger Knüller oder Ratsdiener Schönthaler
in Empfang genommen werden.

Die Namen der Abnehmer werden vor dem 1. Januar 1888 bekannt ge¬
macht werden , nach dem 28 . Dezember ist aber eine nützliche Veröffentlichung nicht
mehr möglich.

Von demjenigen , der eine solche Karte erwirbt , wird angenommen , daß er
auf diese Weise seine Gratulation darbringt und auch seinerseits auf Besuche oder
Kartenzusendung verzichtet.

Wir laden zu zahlreicher Beteiligung freundlichst ein.
Dekan Cranz . Stadtschultheiß Bub.

Primtnachnchten.
Feine Sorten

Hafeläpfet
kommen nächste Woche zum Verkauf per
Simri ^ 6 4.

Bestellungen werden entgegengenommen
im Gasthaus zur Krone in Neuenbürg
wo auch Muster zu Diensten stehen.

Neuenbürg.
Heute Samstag

MchelsuM
bei Christian Höhn.

Kalender für 1888
bei Jak . Meeh.



Negutateure , Wand - u. Haschen-
Nhren , Wecker,

Mhrkelten in großer Auswahl.

Trnst Wsilc
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Brillen , Zwicker , Thermometer,
Wasserwagen , Sleinhauerbritken.

Reparaturen billigst. — Garantie.

Aaturmeine,
deutsche und ausländische , garantiert rein,

empfiehlt billigst
Illingen . A. Kirchner.

Weihnachts-Katalog
der

Htto  Wiecker ' s
Buch- Kunst- u . Musikalienhandlung

in Pforzheim
steht auf Verlangen gratis u . franco
zu Diensten , auch werden Auswahl-

sendungcn gerne gemacht.

Neuenbürg.
Sämtliches

AZackwerk
in frischer Ware,

Basler - u. Honiglebkuchen,
sämtliche Sorten Kunstmehl bis zum
feinsten Kaiserauszug , sowie Christbaum¬
schmuck aller Art empfiehlt zu billigsten
Preisen.

G . Kaiser , Bäcker.

Schöne Springerte
zum Wiederverkauf empfiehlt

Der Obige.

Neuenbürg.

Zur Bürger-Ausschußwahl
werden folgende Namen zur Feststellung
eines Vorschlags in allgemeiner Versamm¬
lung empfohlen:

Karl Wanner.
Ernst Weil , Uhrmacher.
Lubw . Müller , Bäcker.
Adolf Lustnauer.
Albert Hummel.
Max Genßle.
Joh . Fischer , Hafner.
Chr . Eberle z. Adler.
Fr . Bosch , Sensenschmied.
A . Bleyer.
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Allgemeine Hlentenanllakt zu Stuttgart.
Versicherungs -Gesellschaft aus volle Gegenseitigkeit

unter Aussicht der Königl . Württemb . Staatsregierung
Lebensversicherung , Menten - , Militär - und Ausstener - Mersscherung

Versicherungsbestand Ende 1886 . . . . 35VVV Policen.
Aller Gewinn kommt ausschließlich den Mitgliedern der Anstalt zu gut.

Dividendengenuß bei der Lebensversicherung schon nach 3 Versicherungsjahren.
Dividende der Lebensversicherung für das Jahr 1886 28 °/» der Prämie.
Rentenversicherung feit 25 Jahren nicht unter 10°/» der Rente.

Prämiensätze für einfache Lebensversicherung:
Lebensalter beim Eintritt 20 25 30 35 Jahre
Jahresprämie für je 1000 cIL Versich .-Summe lIL 15 .70 . 17 .90 . 21 .30 . 25 .50.
abzüglich 28 °/o Dividende nur noch 11 .31 . 12 .89 . 15 .34 . 18 .36.

Nähere Auskunft , Prospekte , Statuten und Antragsformulare bei den Vertretern
der Anstalt

in Neuenbürg:  bei Karck WüXenssein,
in Herrenalb:  Joh . Jakob Gonzekmcrnn , Lehrer und
in Wildbad:  Khr . WiLdbvett , Buchdruckereibesitzer.

Mähmaschinen.
Um einem vielseitigen Wunsche meiner verehrlichen Kundschaft von Neuen¬

bürg und Umgegend nachzukommen, habe ich dem

Kenn Wikhekin Knöüer , Kteidermacher in Neuenbürg
den Verkauf meiner in jeder Weise bewährten Nähmaschinen für Familien und Hand¬
werker übergeben.

Geneigtem Zuspruch entgegensetzend versichere ich streng reelle und gewissen¬
hafte Ausführung güligst erteilter Aufträge.

Alsppes in Kartsruhe,
Rähmaschinen -Fabrik und Handlung.
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Pforzheim.
Für bevorstehende Weihnachten

empfehle ich eine

große Partie Kleiderstoffe sowie Reste,
ebenfalls eine

große Wccrtie Murkrn
zu Kerren-Anzügenu. Hleöerzieher und verschiedene kuxkin - ILvsIv zu auffallend billigen

Kreisen.
Gleichzeitig mache ich auf folgende Artikel aufmerksam

Mrdcckcn, wcitzr uud farbige seidene Foulards, Lhenistenlnchrr, leinene Tischtnchcr,
rote nnd farbige wollene Bettdecken, Pique»nd Waffeldecken, Leit-nnd Sopha-Vorlagen,
schmalze Kaschmir«nd Seidenfcoge, Möbelstoffe re., sowie sämtliche Ansstencr-Artibel.

Zu recht zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein

ImälviZ Loolror vorm. 0tu-, LrdMt.

Calmb aßch.
Empfehle hiermit mein reichhaltiges Lager in:

VRIvIl RIIAßR VL >Xli .8l » in reinwollen und halbwollen,

Kalbtnchcr, Meltons«nd Zackenstoffe,
H4V8SIRÜLVTIKV in halbwollen und baumwollen,

8o !̂ W9t"26 K98oI^mi ^ und K9rnmZs9rn6,
Farbige Kleidekstoße aller Art in ganz und halbwollen,

L 9 .urnw 0 llsl 9 .nn 6 n ein- und doppelseitig sowie bedruckt,

HtllldtllAllA, Au1tkk0l!lßö^t in wollen, baumwollen und halbwollen,
Kölsch, Blousen « u. Schürzenzeug,

OotONNSS , weißeu. farbige pic ) U68 , Ll9Ud ^U0t <,
Laumvvolltüolrer in gebleicht und roh,

Weiße Shirting, Kretonnes und Dotvlas
in den besten und solidesten Fabrikaten, zu äußerst billigen Preisen.

Matth. Decker.
Neuenbürg.

Allgemeine Wähler-Versammlung
zur

Besprechung«brr dir Kürgerausschuß-Uaht
heute Samstag den 17. Dezember abends 7bei  Holzäpfel.

Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.
Mehrere Wähler.

Ottrl ITlIIrs
ärztlich empfohlene

Spitzwegerich-Saft-
Arust-Aonöons

in Paqueten ä 20 ^ und 40

Spitzwegerich-Brust-Last,
ä 50 und höher sind entschieden
unter allen Mitteln gegen veralteten
Husten, Brust-, Hals- und Lungen-
leiden, Katarrh rc. die besten. Ein
Versuch wird jedem die Ueberzeugung
geben, daß dieselben nicht den bloßen
Namen eines Heilmittels führen,
sondern auch wirklich heilsam sind.
Zu haben in Neuenbürg bei C.
Helder.

0 a. 88 Lliüoli 6 r , Lg -uxtbuodör,
8kdniaIkoIio-(8tra22en)-k>il:ker,

Huittungsöücher. Kopieröücher
Nidlorliapte8

ru Fabrikpreisen auk k,ager.
VÄ8ek«n - kü «ker

sinä liniert unä unliniert in guten Lin-
büncisn stets vorrätig unä veräen naeb
besonäerer Vorsebrikt raseb angekertigt.

lae . Reel».
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kil2-8od.ud.6miäl 'ilö-Ltiokol
sowie Leder -Stiefel aller Art für Herren , Damen und
Kinder , sächsische Tuchschuhe (holzgenagelt) empfiehlt zu

äußerst billigen Preisen.

im Rathaus zu Pforzheim.
Rio ui Ir.

Deutschland.
Berlin,  15 . Dez. Der „Nat.-Ztg."

zufolge wurde gestern abend in hiesigen
Kreisen, welche direkte Beziehungen zu
dem kronprinzlichenHofe haben, versichert,
daß keine ungünstigen Nachrichten aus
San Remo eingetroffen seien.

(DieEntscheidunginderKorn-
zollfrage .) Die Landwirtschaft kann
sich nicht beklagen. Es standen die ernstesten
Bedenken gegen eine beträchtliche Erhöhung
der Getreidezölle, und doch hat sich die
Mehrheit des Reichstags am gestrigen
13. Dez. entschlossen, zwar nicht die volle
Höhe der von der Regierungsvorlage,
aber doch annähernd so viel an höheren
Zöllen für die wichtigsten Fruchtgattungen
zu bewilligen. Weizen und Roggen
wurden gestern in 2. Lesung von 3 auf
5 -FL Per Doppelzentner in 2. Lesung
hinaufgesetzt, woran die 3. Lesung nichts
mehr ändern wird.

Berlin,  14 . Dez. Das Zentrum
brachte im Reichstag einen Gesetzentwurf
über die Sonntagsruhe in Fabriken, Werk¬
stätten und Verkaufstellen, gleichlautend
mit den früheren Beschlüssen der Arbeiter¬
schutzkommission des vor. Reichstags ein.
Die Konservativen dürften sich zum teil
anschließen. Die Regierung wird nach dem
Ausfall der Enquete über die Sonntags-
arbeit sich gegen ein derartiges Gesetz er¬
klären.

Berlin,  13 . Dez. Der heutigen
Reichstagssitzung wohnte auch Minister
v. Mittnacht fast während der ganzen
Dauer bei; längere Zeit war er mit
Finanzministerv. Scholz am Bundesrats¬
tische in Unterhaltung begriffen.

DerL a n desv erratsp rozeß  gegen
den bisherigen Kanzlisten im Bezirks¬
präsidium des Unterelsaß, Cabannes, vor
dem Reichsgericht fördert in seinem Ver¬
lause immer schwerer belastendes Material
gegen den Angeklagten zu Tage. Derselbe
hat in seiner dienstlichen Stellung eine
sehr umfassende Thätigkeit entfaltet, um
in den Besitz des von ihm nach Frankreich
ausgelieferten Materials zu gelangen.

Leipzig,  12 . Dez. Nach dem Vor¬
gänge Berlins soll auch Leipzig und zwar
nahe dem Mittelpunkte der Stadt eine
großartige Markthalle erhalten. Bereits
haben die städtischen Vertretungen zum
Ankäufe mehrerer Grundstücke, welche ab¬
gebrochen werden sollen, den erforderlichen
Betrag von 2 141 750 vlL bewilligt. Nach
dem vorliegenden Anschlag wird die ganze
Anlage etwa 3 Mill. Mark kosten.

Augsburg,  13 . Dez. Hochwasser,
durch einen Dammbruch der Iller bei
Jllertissen entstanden, hat mehrere Ort¬

schaften gefährlich überschwemmt; die Not
der dortigen Bewohner ist groß.

Worms , 13. Dez. Das stetige Steigen
des Rheins bringt den Schiffsverkehr
wieder ins Geleise. Mit dem Heutigen
nehmen die Köln-Düsseldorfer Boote ihre
regelmäßigen Fahrten wieder auf.

Mainz,  13 . Dez. Seit einigen
Wochen wird im benachbarten Bischofs¬
heim eine für den Export nach Paris
arbeitende Hämmel- Großschlächterei be¬
trieben, die bis dahin bedeutende Erfolge
erzielt hat. An drei Tagen der Woche
werden jetzt zusammen rund 700 Hämmel
geschlachtet und das frische Fleisch in
direkten Waggonladungen nach Paris ver¬
schickt. Es wurden für diese Transporte
besondere Eisenbahnwagen erbaut, welche
mit den nötigen Kühl- rc. Vorrichtungen
versehen sind. Die Wagen laufen in 36
Stunden nach Paris . Die Schlachttierc
werden der Hauptsache nach aus Baden
und Württemberg, zum kleineren Teile
auch aus Oberhesfen eingeführt. Es find
aber auch neue Verbindungen mit nord¬
deutschen Schafzüchtereien angeknüpft wor¬
den. (F . I .)

Karlsruhe,  14 . Dez. Die zweite
Kammer vertagte sich bis zum 16. Januar
nächsten Jahres.

Durlach,  13 . Dezember. Am ver¬
gangenen Sonntag wurde im Oberwalde
der Jagdaufseher Süß von Aue von einigen
Wilderern überfallen, mißhandelt und seines
Gewehres beraubt.

Mannheim,  13 . Dez. Gestern
abend vernahmen Fischer am Berbind-
ungskanal Hilferufe und trafen ein Mädchen
im Kampfe mit den Wellen des Rheins.
Dem Tode nahe, wurde es noch rechtzeitig
gerettet und in's Krankenhaus verbracht.
Die Gerettete ist 16 Jahr alt,  aus Lud¬
wigsburg und hier im Dienst. Ob ein
Selbstmordversuch oder ein Unglück vor¬
liegt, ist noch nicht festgestellt.

Mannheim,  14 . Dez. Der Rhein
hat hier heute die Höhe von 544, der
Neckar von 542 ein erreicht; ersterer ist
also in den letzten 24 Stunden um 19,
letzterer um 17 ein gestiegen.

Württemberg.
Seine Majestät der König

haben durch Höchste Entschließung vom
24. November bei dem vom 1. Januar
1888 an in Wirksamkeit tretenden Landes-
Versicherungsamt die Stelle des Vorsitzen¬
den dem Präsidenten der Oberregierung,
Ministerialdirektorv. Bätzner, die beiden
andern Stellen der ordentlichen ständigen
Mitglieder den Ministerialassessoren im
Ministerium des Innern tit. Oberregier¬
ungsrat Schicker und Regierungsrat
Fleischhauer und die Stelle eines stellver¬

tretenden ständigen Mitglieds dem Regier¬
ungsrat Mosthaf bei der Zentralstelle für
die Landwirtschaft gnädigst zu übertragen
geruht.

Stuttgart,  12 . Dez. Wie wir
aus Florenz vernehmen, empfing Ihre
Majestät die Königin daselbst am ver¬
gangenen Samstag den Besuch Ihrer
Majestät der Königin von Serbien, welche
mit dem Kronprinzen von Serbien den
Winter in Florenz zubringt. (St .-A.)

Cannstatt,  13 . Dez. Heute wurde
in einer hiesigen Maschinenfabrik ein mit
Einrichtung der Wasserleitung beschäftigter
Arbeiter von der Transmission erfaßt und
wiederholt nach der Decke geschleudert,
wobei er schwere Verletzungen davontrug.
Der Verunglückte, dessen Leben glücklicher¬
weise nicht gefährdet ist, wurde ins Be¬
zirkskrankenhausverbracht; er ist aus
Kopenhagen.

Hall,  13 . Dez. Am heutigen Diens¬
tag fand die Stadtschultheißenwahl statt,
zu der sich nur ein Bewerber ernstlich
einstellte, Stadtpfleger Helber  von hier.
H. hat bei 912 Wahlberechtigten von 772
abgegebenen Stimmen 694 erhalten.

In Backnang  entlehnte laut „Murr¬
thalbote" ein 13 jähriges Mädchen angeb¬
lich im Auftrag seiner Pflegeeltern 150
und fuhr damit am andern Tag in der
Frühe Frankfurt zu, um nach Amerika
auszuwandern.

Marbach,  10 . Dez. Die Erben des
in weiten Kreisen bekannten, kürzlich ge¬
storbenen Herrn Essig  in Leonberg stif¬
teten, einem Wunsche des Verstorbenen
entsprechend, einen Sessel in das Schiller¬
haus hieher, der aus dem Nachlaß von
Schillers Eltern stammt. Der Sessel ist
ein Seitenstück zu dem schon im Schiller¬
haus befindlichen Rohrkanapee von Schillers
Eltern. Den Erben ging ein Dankschreiben
des hiesigen Schillerausschusses zu, das
der Freude über diese Bereicherung der
Sammlung im Schillerhaus Ausdruck giebt.

(S . M.)
Neuenbürg,  15 . Dez. Die Bezirks¬

angehörigen werden mit Teilnahme und Be¬
dauern vernehmen, daß Herr Hr. Mahle,
Regierungsrat in Reutlingen, vordem
Oberamtmann dahier, gestern nach schwerer
Krankheit im akadem. Krankenhause zu
Tübingen gestorben ist.

Oesterreich.
In den obersten militärischen Kreisen

Oesterreich - Ungarn  ist man offen¬
bar noch immer von Mißtrauen gegen
die russischen Truppenverschiebungenin
Polen erfüllt. Am Dienstag hat in der
Wiener Hofburg wiederum ein längerer
Kriegsrat unter dem Vorsitze des Kaisers
stattgefunden.

Ausland.

Paris.  Die gegen den Abgeord¬
neten Wilson schwebende gerichtliche Affaire
ist niedergeschlagen.

Zum Kapitel der gefälschten Bismarck-
Depeschen geht der „Times" eine Mit¬
teilung ihres Petersburger  Korre¬
spondenten zu, wonach auch in den maß¬
gebenden Kreisen über die Fälschung der
betr. Aktenstücke kein Zweifel besteht.

Redaktion, Druck und Verlag von Jak. Me eh in Neuenbürg.
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